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Melmshamner

amtlicher
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auf daZ „Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser !. Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expeditton
zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

Redaktion n. Expedition : Kronprinzenstraße Rr. 1.

« «zeige»
nehmen auSwärtS all « Annoncen -
Büreaus , in Wilhelmshaven di «
Expeditton entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeil « oder der««
Raum für hiesige Anserenten mit
10 Pf ., für Auswärtig « mit IS Ps .

berechnet. Reklamen SS Ps .

Amtliches Orm str sSmmtliche Kaiserl., KSchl. ». Wt. KchSrdea, smie für die Gemckdk« Amt «. NtoWziidras.
Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr eutgegengenomwen ; größere werden vorher erbeten .

NS

^ 161 . , den 12 . IM 1893 . 19 . Jahrgang
Deutsche - Reich .

Berlin , 9 . Juli . Der Kaiser entsprach gestern Abend
8 Uhr einer Einladung des Offizierkorps des Lehr-Jnfanterie-
Bataillons nach dem Kasino. Heute Vormittag hatten der Kaiser

i und die Kaiserin mit ihrer Umgebung dem Gottesdienste in der
Friedenskirche beigewohnt . Mittags 12 Uhr empfing der Kaiser
im Neuen Palais das Präsidium des Reichstages in der bei Be¬
ginn der Retchstagssession üblichen Audienz.

Gestern Nachmittag nahm der Kaiser die persönlicheMeldung
des Generals der Kavallerie und Generaladjutanten v . Albedyll
entgegen. Abends sahen die Kaiserlichen Majestäten den Finanz -
minister Dr . Miquel , den Reichstagsabgeordneten Geheimen Kommer-
zienrath Krupp und den Oberstlieutenant Dinel als Gäste bei sich
zur Tafel im Neuen Palais . Heute Morgen hatten der Kaiser' und die Kaiserin zunächst einen gemeinsamen Spazierritt in die
Umgegend unternommen . Von demselben zurückgekehrt , nahm der
Monarch von 9 Uhr ab die Vorträge des Chefs des Zivilkabinets ,
Wirkt. Geh . Rothes Dr . v . Lucanus , sowie des Chefs deS Marine-
kabinetS , Admirals L 1» suits Freiherrn v . Senden -Bibran, und
des Staatssekretärs im Reichsmarineamt , Vizeadmirals Hollmann ,

k entgegen.
st Berlin , 10 . Juli . Ueber den Empfang des Präsidiums

des Reichstages , der Herren v . Levetzow , Frhr . v . Buol-Berenberg
und Dr - Bürktin durch den Kaiser gestern Mittag 12 Uhr im
Neuen Palais in Potsdam berichten hiesige Blätter Folgendes :
Der Kaiser sah frisch und wohl auS und begrüßte die Herren

! im Garten, aus einem Pavillon heraustretend . Vor der Thür
s des Pavillons, im Freien , stand ein Tisch mit Schriftstücken und

Zeitungen bedeckt. Der Monarch gab seiner Befriedigung darüber
Ausdruck, daß Herr von Levetzow wieder an die Spitze deS Reichs¬
tages berufen sei , und erkundigte sich sodann nach den persönlichen
und HeimathsverhAtnissen der beiden Vizepräsidenten . Des

^ Weiteren kam der Kaiser aus die Ausgabe zu sprechen , welche zu
^ lösen der Reichstag berufen worden sei . Er wies auf die mili-
t Mischen Verstärkungen hin , welche in den Nachbarreichen erfolgt
: seien . Zur Aufrechterhaltung des Friedens sei es nothwendig,l daß wir gleichen Schritt halten , und unsere wirtschaftlichen Ver-
f hältniffe erfordern dringend die Beruhigung , welche allein die An-
! nähme der Militärvorlage bieten würde . Der Monarch betonte,wie schnell in Frankreich das Cadregesetz alle Stadien durchlaufen
, habe, wie dort militärischen Forderungen gegenüber niemals
i eine Opposition sich geltend mache. Nach mehreren historischen
s Exkursen berührte der Kaiser auch die Frage der Futternoth. Was
i möglich sei müsse durch die Reichs- und Staatsbehörden geschehen,

um zu helfen und schlimmeren Folgen vorzubeugen. Der Kaiser
äußerte schließlich die Hoffnung , daß der Reichstag seine Be¬
rathungen schnell zum Abschluß bringe , damit bei der vorge-' schrittenen Jahreszeit auch den Parlamentariern bald die erwünschte

; Erholung zu Theil werde . Er selbst werde vor Erledigung der
; Militärvorlage keine Reise antreten . Die Unterredung dauerte
° etwa eine Stunde. Der Kaiser, in Husarenuniform , stand während
f der ganzen Zeit und verabschiedete die Herren mit freundlichem
^ Händedruck. Unmittelbar darauf wurden sie von der Kaiserin
i empfangen, welche sich besonders mit den beiden Vizepräsidenten
( über ihre engere Heimath unterhielt.
) Durch eine Kabinetsordrc vom 22. Dez. 1891 wurde be¬

stimmt, daß diejenigen Kompagnie- und Batteriechefs , welche in
- der Schießausbildung ihrer Truppentheile hervorragende Leistungen
c erzielt hätten , auf dem Dienstwege dem Kaiser namhaft gemachtwerden sollten. Als Anerkennung für derartige Leistungen ist die

Verleihung des Rothen Adlerordens 4. Kl . mit der Krone an 18
Hauptleute der Infanterie , Feld- und Fußartillerie aufzufassen ,die im „ Militärwochenblatt " vor einigen Tagen veröffentlicht
wurden .

Berlin , 10. Juli . Der „ Reichsanzeiger" publizirt die Er¬
nennung deS Direktors des Reichsamts des Innern Nieberding
zum Staatssekretär des Reichsjustizamtes unter Verleihung des
Charakters eines Wirkt . Geheimraths mit dem Prädikat Excellenz.
Nieberding ist katholisch . Er ist der Sohn des Geh . Schulraths
Nieberding zu Gleiwitz, ehemaligen Gymnasial -Direktors eben¬
daselbst .

Berlin , 11 . Juli . Die Entscheidung über die Militär-
Vorlage liegt bei den Polen, Antisemiten und der freisinnigen
Vereinigung . Da alle 3 Fraktionen im Reichstage ihre Zustimmung
zur Militärvorlage unter gewissen Voraussetzungen erklärt haben,
so wird man an der endgiltigen Annahme der Vorlage kaum mehr
zweifeln dürfen.

Die nationalliberale Fraktion deS Reichstages entsandte in
die Geschäftsordnungskommission die Abgg. Günther und Pieschel ,in die Budgetkommissiondie Abgg. Hammacher, Siegle , Enneccerus ,Möller , In die Wahlprüfungskommission die Abgg- V- Marquardsen
und Bassermann , in die Petitionskommission die Abgg . Rimpau ,
Kruse , Placke , Graf Oriola, in die Reichstagsbaukommission den
Abg . Siegle .

Nach dem Verlauf der ersten Lesung der Militärvorlage
wird mit Bestimmtheit erwartet, daß sie mit einer Mehrheit von
etwa 12 Stimmen angenommen werden wird . Der Senioren-
lonvent hat beschlossen, daß Parteien, welche nicht wenigstens 15
Mitglieder zählen, bei der Vertheilung der Kommissionsplätze
nicht zu berücksichtigen sind . In Folge dessen ist die freisinnige
Vereinigung und die deutsche Reformpartei von den Kommissions¬
sitzungen ausgeschieven worden.

Der Abg . Gamp (freicons.) hat , unterstützt Von seiner Partei
im Reichstag, einen Antrag auf Einrichtung von Handwerker¬
kammern , sowie einen andere« Antrag auf Einführung des Be¬

fähigungsnachweises sür Gesellen und Lehrlinge in gewissen Ge¬
werben im Reichstag eingebracht.

Der aus Vorschlag des CentrmnS zum ersten Vizepräsidenten
des Reichstags gewählte Abgeordnete Freiherr v . Buol-Berenberg ,
geboren 1842 , ist Vertreter des 14 . badischen Wahlkreises Tauber¬
bischofsheim (seit 1884) , badischer Kammerherr und LandgerlchtZ-
rath zu Mannheim ; er ist auch Mitglied des badischen Landtags .
Der von den Nationalliberalen gestellte zweite Präsident Dr. Albert
Bürklin , geboren 1847 , ist Großgrundbesitzer zu Wochenheim und
Intendant des großherzoglich badischen Hoftheaters in Karlsruhe.Somit sind diesmal beide Vizepräsidenten Süddeutsche, während
in den Vorangegangenen Sessionen ein süddeutsches Mitglied dem
Präsidium nicht angehörte.

Aus Oranienburg wird gemeldet, der Militärfiskus habe die
Absicht , dort eine Kadettenanstalt zu erbauen ; die städtischen Be¬
hörden haben sich geneigt erklärt , vor dem Berliner Thore, an
der Chaussee nach Berlin, einen Bauplatz unentgeltlich herzu¬
geben .

An Reichsmünzen wurden während des Jnnimonats ausge¬
prägt ; 2765850 M . Kronen auf Privatrechnung , 532260 M.
silberne Fünfmarkstücke , 273072 M. Zweimarkstücke, 424420 M. Ein¬
markstücke. 171004,80 M . Zehnpfennigstücke , 87722,85 M. Füns -
pfennigstücke , 3982,21 M. Einpfennigstücke .

Da Sylvester in diesem Jahre auf einen - Sonntag fällt und
bei Durchführung der Sonntagsruhe der Handel mit Neujahrs¬
karten eine enorme Einbuße erleiden würde , so hat das Präsidium
deS deutschen Papiervereins sich petitionirend an die Ministerien
des Innern und für Handel und Gewerbe gewandt , um eine
Freigabe des Sylvestertages für de» Handel mit Neujahrskarten
für dieses Jahr zu erlangen .

Die Berliner Briefträger haben jetzt neue lederne Brief¬
taschen erhalten , an denen rechtsseitig eine kleine Lederhülse an¬
gebracht ist, die ein kleines Fläschchen mit Tinte enthält. Der
Anlaß dieser Neuerung liegt darin, daß die Postboten jetzt bei
Zustellung von Gerichtsbriefen die Urkunden in Gegenwart des
Adressaten sofort mit Tinte ausfüllen muffen .

Danzig , 10 . Juli . Der frühere Oberbürgermeister
Winter ist Nachts 11i/z Uhr auf feiner Besitzung Gelens bei
Kulm gestorben.

Stettin , 9 . Juli . Im Aufträge der Deutschen Ost¬
afrikanischen Gesellschaft - werden gegenwärtig auf der Schiffswerft
des Vulcan zu Bredow zwei eiserne Leichter gebaut , welche sür
die Tangabucht bestimmt sind . Die von der Insel Sansibar , Von
Saadani , Pangani, der Insel Pemba , Von Wanga , Gast, Mom -
basa usw . kommenden , nach Tanga bestimmten Schiffe können
daselbst nicht landen , weshalb deren Ladung auf dem Meere ge¬
leichtert werden muß . Die beiden hier im Bau begriffenen
Leichter haben einen nur geringen Tiefgang : sie werden in einigen
Monaten zum Abgang nach Tanga ftettg sein . Auch sind die
beiden Leichter für die Aufnahme Eutern bestimmt, welche
auf größere Schiffe übergeladen werden sollen , die aus dem
Innern des Landes mit der Usambaraeisenbahn angebracht werden.

Hamburg , 8 . Juli . Heute Mittag 14/, Uhr fand der
Empfang der Lipper beim Fürsten Bismarck in Friedrichsruh statt.
Der Fürst und die Fürstin standen auf dem Balcon . Buffe hielt
eine packende Rede auf den Fürsten Bismarck . Dieser antwortete
in halbstündiger hochpolitischer Rede, in welcher er die Wichtigkeit
der kleinen Bundesstaaten betonte, deren Einfluß größer sein müsse,
als er jetzt sei . Die Vertreter desselben im Bundesrath müßten
häufiger Gebrauch machen Von ihrem verfassungsmäßigen Recht
im Reichstage zu reden. Der Fürst bezeichnet sich als ein Gegner
des Ueberhandnehmens des preußischen Einflusses und schloß mit
einem Hoch auf den Fürsten Waldemar Von Lippe. DaS engere
Komitee wurde auf den Balcon gerufen, woselbst eS einen
Kranz , aus dem Teutoburger Wald , und Herr V. Donop
der Fürstin ein Album überreichte. Der Fürst durchwandelte die
Menge unter ungeheurem Jubel . Das engere Komitee wurde zu
einem Mahle geladen , welches eine Stunde währte und bei
welchem sich die Herrschasten äußerst lebhaft und humorvoll unter¬
hielten.

Straßburg , 9 . Juli . Der Polizeipräsident Feichter hat
anläßlich der Stichwahl über die katholischen Geistlichen wie über
die elsässischen Abgeordneten Aeußerungen gethan , die Vielfach Miß¬
fallen erregt haben. Der Abg. für Straßburg , Bebel , wird den
Reichskanzler im Reichstage wegen dieser Aeußerungen inter-
pelliren.

Metz , 9 . Juli . Die Herbstmanöver sind nun definitiv
angeordnet und die Ankunft des Kaisers hier auf den 9. Sep¬
tember bestimmt worden . Das Programm deS hiesigen Aufent¬
haltes ist ganz dasselbe , wie das im vorigen Jahre entworfene.

München , 8 . Juli . Der Journalisten- und Schriftstellertag
genehmigte in der Nachmittsgssitzung einstimmig das Statut der
Pensionsanstalt.

München , 9 . Juli . Der deutsche Journalisten- und Schrift¬
stellertag stimmte in der heutigen Geschäftssitzung im Odeonsfaale
einer Denkschrift an den BundeSrath und den Reichstag zu, be¬
treffend die Copyright -Bill der Vereinigten Staaten von Amerika
und die Reform des Urheberrechtes, und beschloß, den nächsten
Kongreß im Jahre 1894 in Hamburg abzuhalten . Der Minister
des Innern Freiherr v . Feilitzsch theilte mit, der Prinzregent habe
der Pensionsanstalt des Vereins 5000 Mk. gewidmet. Die Ver¬
sammlung beschloß ein Dankschreiben an den Prinzregenten . —
Dem Festbankette im Rathhaussaale wohnten etwa 300 Personen
bei , darunter der Generalintendant , der Polizeidirektor und beide
Bürgermeister . Dr . Hirth-München toastete in einer beziehungs¬

reichen Rede auf das deutsche Schristthum , Rechtsanwalt Dr . Hof¬
mann-München verlas die eingegangenen Begrüßungstelegramme .
Bürgermeister Brunner toastete aus die Journalisten und Schrift¬
steller, Winternitz-Wien auf die Stadt München und Kortel-Berlin
auf den Festausschuß. Der Ehrenpräsident Minister v . Feilitzsch
dankte Namens des Ausschusses und hob die sympathischen Bezieh¬
ungen der bayerischen Behörden zu der bayerischen Presse hervor ;
eine derartige Einigkeit des Zusammenwirkens möchte auch in
anderen Staaten eintreten .

re « tsche r « eich - t » s.
Berlin , 8 . Juli . Der Reichstag setzte heute die Berathung

der Militär-Vorlage fort . Abg. Gröber (Centx.) erklärte , die
Fraktion beschloß unter Zustimmung aller zahlreiche » neuen Mit¬
glieder, der neuen Vorlage gegenüber die gleiche ablehnende Haltung
einzunehmen, wie gegenüber der ursprünglichen. Abg. Dr . Bennigsen
(nationall .) : Nach den Worten des Vorredners müßte man glauben,
daß wir in Deutschland aus eigener Entschließung ohne Noth und
Veranlassung von Jahr zu Jahr zu den stärkeren Rüstungen
übergehen, und doch haben die verbündeten Regierungen wiederholt
Versichert, auch in früheren Jahren , daß sie für sich allein nicht
zu solchen Rüstungen schreiten würden , daß sie es aber thun und
thun müssen in der schwierigen geographischen Lage, in welcher
sich der neue deutsche Nationalstaat befindet gegenüber den Nach¬
baren, Mlitärstaaten ersten Ranges, welche unter Umständen sehr
wohl eine Koalition gegen Deutschland eingehen können und Von
Jahr zu Jahr ihre Rüstungen beständig vermehrten, noch im
letzten Jahre in Frankreich bis an die äußerste Grenze persön¬
licher und finanzieller Leistungskraft. Wenn der Vorredner glaubt,
wir seien jetzt schon vollkommen gerüstet, um auch einen Angriffs¬
krieg über unsere Grenze hinaus nach Frankreich hinzutragen , so
bedauere ich , ihm auf strategischem Gebiet doch nicht dasselbe Ge¬
wicht beilegen zu können , wie unseren sämmtlichen deutschen Autori¬
täten seit Jahren . (Heiterkeit und Zustimmung.) Er hat die
wunderliche. Behauptung aufgestellt, wir brauchten ja gar nicht
weit nach Frankreich hinzudrängen . Es genüge , wenn wir un¬
mittelbar hinter der Grenze Frankreich eine große Niederlage bel-
brächten. Ja , hat denn der Verehrte Herr während der Kriegs¬
jahre 1870/71 geschlafen ? Trotz Metz und Sedan, trotz der Ein¬
schließung von Parts, als nur die einzige Division Biony von der
französischen Feldarmee noch intakt war, hat Frankreich gar nicht
daran gedacht , Frieden zu schließen , sondern einen Volkskrieg ent¬
fesselt, der unseren vorzüglichen Truppen und ihrer genialen Führung
doch monatelang große Schwierigkeiten bereitete. (Lebhafte Zu¬
stimmung.) Frankreich soll auf einmal gar nicht so kriegerisch
gesinnt sein , als man vielfach annehme ; auch die aufrührerische
Bewegung in Paris sei eher ein Zeichen gegen als für die Roth-
wendigkeit neuer Rüstungen unsererseits. Worin liegt aber die
Gefahr , wenn in einem großen , sehr wohl veranlagten Ganzen
eine schwache Regierung besteht ? Darin , daß ein Politiker oder
General mit dieser schwachen Regierung aufräumt, sich die Macht
aneignet und zu auswärtigen Abenteuern übergeht . (Zuruf der
Sozialdemokraien : Boulanger lebt nicht mehr !) Ist denn daS
der einzige ? (Zuruf von derselben Seite : Die gedeihen nicht !)
Ich erinnere Sie an die französische Revolution : die großen
Generale sind geradezu auf deren Boden gewachsen , aus dem
Offizier- und Unterosfizierstande hervorgegangeo, und ihre Truppen
haben die großen alten europäischen Armeen zu Bode» geworfen.
Ja , heißt es nun , die Korruption in Frankreich ist so groß , daß
wir ein solches Land militärisch nicht zu fürchten brauchen. Er¬
streckt sich aber die Korruption , die sich in Paris auch in RegierungS-
und parlamentarischen Kreisen gezeigt hat , auch schon auf die
Armee? Nach sachverständigem Urtheil ist die französische Armee
so solide und tüchtig ausgerüstet wie niemals vorher . In Pari-
handelt eS sich ja jetzt nicht mehr um Studentenunrnhen, sondern
um den ganzen Pöbel und die anarchistische revolutisnäre Bewegung ,
die dahinter steht. (Große Unruhe und Zurufe bei den Sozial¬
demokraten.) Wer steht denn an der Spitze der Pariser Kommunal¬
verwaltung ? Ist es nicht eine bereits weit fortgeschrittene revo¬
lutionäre Behörde ? Alles das sind Zustände , wodurch unsere
Reichsregierung alle Veranlassung hat, mit der größten Sorgfalt
das Vorgehen in Frankreich zu beachten . Es ist unwiderleglich
nachgewiesen , daß die Franzosen uns sowohl in der Friedenspräsenz ,
wie in der Aushebungszahl der Rekruten , als auch in der Be¬
schaffenheit ihrer Kadres zur Vorbereitung der Mobilmachung seit
1889 überlegen sind . Und wenn jetzt die verbündeten Regierungen
sich an uns wenden, müssen wir uns nicht sagen : wir Deutsche ,
die wir den neuen Nationalstaat in der schwierigsten Lage ver-
theidlgen müssen , haben bei einem unglücklichen Kriege viel mehr
zu verlieren als gewisse Grenzprovinzen : unsere nationale Existenz
ist in ihrer Grundlage bedroht. Wir müssen also Rußland und
besonders Frankreich gegenüber gerüstet fein. Wir müssen unfer
Übergewicht von 11 Millionen Einwohnern ausruchen, um den
Franzosen das Gefühl bchubrkngen , daß wir mit allen Mitteln,
die uns zu Gebote stehen, den Versuch , uns die deutschen Grenz¬
lande wieder abzunehmen, zurückzufchlagen entschlossen sind.

U « - l « » >.
Wien , 10 . Juli . Die offiziöse „MontagSrevue " bezeichnet

die offiziellen französischen Nachrichten über die Cholera als den
Thatsachen nicht entsprechend . Das ganze südliche Küstengebiet
Frankreichs bis hinauf nach Paris sei von der Seuche ziemlich
stark befallen, und die bisher getroffenen Maßregeln seien unzu¬
reichend . Das Blatt verlangt von Frankreich eine verläßlichere
offizielle Berichterstattung und nachhaltigere Abwehrmaßregeln
gegen die Seuche.



Prag , 9. Juli. Die Elbschifffahrt ist gestern wegen deS
niedrigen Waflerstandes eingestellt worden.

Rom , 7. Juli . Die Blätter in Mailand und Venedig be¬
richten neue Greuelthaten , welche die Polizeiagenten der bra¬
silianischen Regierung an italienischen Nnterthanen verübt haben.
In Porto Allcgre wurden angeblich zwei gänzlich schuldlose
Italiener auf freiem Feld von Polizisten überfallen , mit Bajonetten
niedergestochen und fürchterlich verstümmelt. Der zur Zeit in
Brasilien weilende Direktor der „Gazetta Venezia" erzählt scheuß¬
liche Einzelheiten über andere von Polizisten in Brasilien be¬
gangene Mordthaten. Die Blätter beklagen , daß die italienische
Regierung , obschon genau unterrichtet , den sich stets wiederholenden
Maffacres unthätig zusehe.

Neapel , 8 . Juli . Der Bürgermeister von Chiarmonte auf
Sizilien ist von Räubern entführt worden und seit drei Tagen
verschollen .

Pisa , 9. Juli . Heute Vormittag platzte unter den Arkaden
des erzbischöflichen Palastes eine Bombe. Eine Säule wurde zer¬
schmettert, Personen sind nicht verletzt .

Paris , 8 . Juli . Wie die Blätter melden , ist der Obmann
der Studenten , Carrtzre , in der vergangenen Nacht von Polizei-
Agenten überfallen und schwer verwundet worden . Die Gemeinde«
räthe und Deputirte wollen dies Verfahren zum Gegenstand einer
Interpellation machen .

Paris , 10 . Juli . Die HeereSkommission des Senats nahm
das CadreSgesetz an und ernannte de» General Grevy zum
Berichterstatter .

Paris , 10. Juli . Der Polizeipräfekt Loze gab den Befehl,
alle Bretterbuden auf den sogenannten kleinen Messen abzubrechen,
da versucht worden ist, dieselben in Brand zu stecken .

Paris . 10 . Juli . Der Ministerrath beschloß in der
gestrigen Abendsitzung , die Reorganisation der Polizei in Er¬
wägung zu ziehen . Der Polizeipräfect LozS erhält einen diplo¬
matischen Posten .

Parks , 10 . Juli . Die Umsturzsozialisten in der Provinz
beginnen anscheinend Feuer zu fangen . Die Ausstandsführer - von
Beruf sind nach den Großgewerbebezirken abgereist, um auch dort
Bewegungen ins Werk zu setze» . ES wird jetzt nicht mehr geleug¬
net , daß die Gruppe von Abgeordneten und Stadtrüthen , die ins
Stadthaus einzudringen versuchte , die Ausrufung einer einstweiligen
Umsturzregierung plante , lieber Nacht hat sich der Wagemuth
dieser Männer größtenteils verflüchtigt.

Paris , 10. Juli . ES werden militärischerseitS ganz außer¬
gewöhnliche Vorsichtsmaßregeln getroffen, da man weniger die
Unruhen in Paris selbst, als in den umliegenden Ortschaften be¬
fürchtet.

Brüssel , 8 . Juli . Der König hat die Errichtung einer
kongostaatlichen Kolonialarmee mit 8 höheren und 60 Subaltern¬
offizieren beschlossen. Alle Gehälter und Pensionen betrage» daS
Doppelte der Beträge , die in der belgischen Armee gezahlt werden ,
auch die Dienstjahre werden doppelt gerechnet .

London , 8 . Juli. Am Freitag Nachmittag besuchte der
Zarewitsch das Unterhaus und hörte von der PairSgallerie den
Verhandlungen zu. Es ist etwas ganz Außergewöhnliches, daß
einem Fremden , selbst wenn es der russische Thronerbe ist , gestattet
wird , diesen Theil des Saales zu betreten . Als der Großfürst -
Thronfolger erschien , war die Gallerte für hervorragende Fremde
schon besetzt. Unter diesen Umständen erlaubte der Sprecher eigens
dem Zarewitsch und seinem Gefolge, in der PairSgallerie Platz zu
nehmen. — Die 3500 Hochzeitsgeschenke des Herzogs und der
Herzogin von Jork sind jetzt in der Ostgallerie des Reichsinstituts
ausgestellt. — Beim Lordmayor von London sind bis jetzt40 000 Pf. St . zum Besten der Hinterbliebenen der aus der
„ Victoria " verunglückten britischen Seeleute eingegangen. Auf der
Londoner Fondsbörse sind 1862 Pf. St . 11 s 6 ä gesammelt
worden.

London , 10 . Juli . Der Großfürst - Thronfolger von Ruß¬
land ist heute Vormittag 11 Uhr mittelst Extrazuges nach Berlin
abgereist. Der König von Dänemark , der Prinz und die Prinzessin
von Wales , sowie die Prinzessinnen Victoria und Maud begleiteten
den Großfürsten zum Bahnhofe .

London , 10 . Juli . Die englische Dacht» „ Saint Georg "
ist am Sonnabend Nachmittag auf der Heimreisevon der Antillen¬
gruppe in den Hafen von Cowes unter Hißung der gelben
Flagge eingelaufen. Während der Fahrt war der Proviant¬
meister am gelben Fieber gestorben und ein anderer Mann der
Besatzung lag noch bei Ankunft am gelben Fieber darnieder .

London , 10 . Juli . Einer Depesche von „Reuters
Bureau" aus Fez vom 6 . Juli zufolge haben ernste Kämpfe
zwischen den Vortruppen der Expedition deS Sheriff und Leuten
der Hemaleen- und Sarasheen -Stämme stattgefunden. Die Stämme
wurden geschlagen , jedoch hatten die Truppen der Expedition
einen Verlust von 40 Todten . Es werden weitere Zusammenstöße
erwartet .

Lissabon , 10 . Juli . In Oporto fand ein Zusammenstoß
zwischen Polizei und ausständigen Hutmachern und Zigarrenar¬
beiter» statt . Die Polizei wollte einen Zug Ausständischer, welche
sich zu den Wohnungen der Fabrikbesitzer begeben wollte zurück¬
halten , wobei zahlreiche Verwundungen und Verhaftungen vor¬
kamen .

Newyork , 5 . Juli . Die Vereinigten Staaten von Amerika
haben nach endgültiger Annahme deS von dem Norweger Krag
und dem Däne» Jörgensen konstruirten kleinkalibrigen Repetir -
gewehreS (sogenanntes Krag-Jörgensen -Gewehr vom Kaliber
7,62 ww) die Herstellung in den nationalen Werkstätten begonnen.
ES sollen im Ganzen 100,000 Stück angefertigt werden.

San Francisco , 8 . Juli . Nach hier eingegangenen brief¬
lichen Nachrichten aus Apia vom 20 . Juni herrscht dort fortge¬
setzt die Besorgniß , daß die Parteien der beiden Könige Malietoa
und Mataasa offene Feindseligkeiten beginnen. Malietoa benach¬
richtigte die Konsuln der auswärtigen Mächte , daß er sich der
Aufgabe gewachsen fühle, die Rebellion ohne großen Kampf zu
unterdrücken. Die Partei Malietoa'S wollte am 24. Juni einen
Kriegsrath abhalten , um über das einzuhaltene Verfahren zu be¬
schließen. Baron Senft von Pilsach hat Samoa verlassen, nach¬
dem die von ihm eingereichte Demission angenommen worden ist.

M « r i « e.
8 Wilhelmshaven , 11 . Io». Durch » . K. Q vom 10. Juli cr. sind

folgende Stellenbesetzungen in der Marine sür dm Herbst 1893 befohlen: «pt.
z. E . Pirach von dem Kommando zur Dienstleistung beim R .-M .-A . entbunden,Korvlpt. Thiele I von dem Kommando zur Dienstleistung beim R .-M.-A . ent¬
bunden , Korvkpt . Samvw von der Stellung als Torpedodtrektor der Werst zuKiel entbunden, Korvlpt . Thiele II zur Dienstleistung beim R .-M .-Amt kmdrt,Korvkpt. Becker unter Entbiudnug von dem Kommando S . M . Kr. „Falke"
zum Torpedodirektor der Werft zu Kiel emaunt, Korvkpt. Plachte unter Ent¬
bindung von der Stellung als Assistent des Oberwerstdirektors zu Kiel zur
Dienstleistung beim R .-M. -A . kmdrt., Korvkpt. Wahrendorff zur Dienstleistungbeim R.-M.-A. kmdrt., Korvkpt. Tmppel von dem Komdo. zur Dienstleistungbeim R.-M.-A. entbunden, Kpüt. Obmheimer zur Dienstleistung beim R .-M--
A . kowdrt., Kptlt. Meyer I zum Assistenten des Oberwerftdir. zu Kiel emaunt.
Kpllt . Pohl von dem Komdo. zur Dienstleistung beim R.-M .-N. entbunden,Kpüt . Paschen I. zur Dienstleistung beim R.-M .-A . kmdrt ., Lt . z. S . Wurm¬
bach von der Stellung als Assistent beim Torp .-Vers.-Kmdo. entbunden, Lt. z.S . HebbiughanS von dem Komdo. als Adjutant der Werft zu Wilhelmshavenentbunden , Lt. z. S . Kröncke zum Assistenten beim Torpedo-Versnchs-Komdo.emaunt, Lt . z . S . v. Uslar als Adjutant der Werft zu Wilhelmshaven kom -
mandirt . — Brtessendungen rc. sür S . M . «v . „Grille " sind von heute ab

und bis auf Weiteres zu asftrviren, für S . M. Tpbt. „844" bis zum 12. ».M . nach Wilhelmshaven , vom 13. d. M . btS 14. d. M . »ach Helgoland , vom18 . d. M . bis 17 . d. M. nach Wilhelmshaven , vom 18 . d. M . btS IS . d. M.mtaS . nach Cuxhaven , vom 19 . d. M . nachm, und bis auf Weiteres nachKiel, für S . M. Tpbt . „848" von heute ab und bis aus Wettere» nach Wil¬
helmshaven zu dtriglren. — Mar.-Pfarrer Heim ist nach Kiel abgereist. —
Mar.-Jnt .-Nsseffor Fischer hat einen Eiigigen Urlaub innerhalb der Grenzend:S deutschen Reichs angetreteu. — Sellt . d. R. Oelze ist zu einer Kwbcheat-
lichen Dienstleistung b.im II . Secbataillon eingezogen . — Prewlt. v. d. Osten
ist vom Urlaub zurückgekhrt. — Lt. z . S . Redlich hat daS Kommando S.M. Tpbt . „81 " vom Lt. z. S . Berger übernommen .
^ — Kiel , 10. Juli . Ein Bild seltener Pracht bot sich
gestern in den Abendstunden den Passanten der Wasserallee. Die
Katserliche Dacht „ Hohenzollern "

, dem „ Seegarten" gegenüber
liegend , erglänzte in Illumination . Um den Rumps und über die
Masten des schlanken Schiffes zog sich ein dichter Kranz herrlicher,
durch den elektrischen Apparat wir ender Lichter. Ca. 1 i/, Stunden
hatten die zahlreichen Spaziergänger diesen seltenen Anblick und
je mehr die Dunkelheit eintrat, desto schönere Lichteffekte stellten
sich ein . In dem ruhigen Wasser spiegelte sich die ganze Pracht
und bot so ein wirksames Schaustück . Gegen 10>/< Uhr erloschen
die Lichter . Wie verlautet soll die Illumination probeweise statt¬
gefunden haben.

— Kiel , 10. Juli . Das Schiffsjungenschulschiff„Moltke" ,Kommandant Kapitän zur See Koch, ist gestern in Satznitz ein¬
getroffen.

— Berlin , 10 . Juli . Der Korvettenkapitän Rüdiger , der
bis zum Herbste 1892 Stellvertreter deS Gouverneurs von Ost¬
afrika und Kommandeur der Schutztruppe war, wird sich , wie ver¬
lautet, demnächst nach Neu-Guinea begeben . Anscheinend ist er in
den Dienst der Neu-Guinea -Kompagnie getreten und scheint sich
ganz wirthschaftlichen Aufgaben widmen zu wollen, da er bereits
in den Vorstand der Usambara-Kaffeebaugesellschast eingetreten ist.Er soll die zweite Verwaltungsstelle erhalten und den Landes¬
hauptmann eintretenden Falls vertreten .

— Konstantinopel , 10. Juli . Der Khedive Ist heute
Vormittag an Bord der Dacht „ Faymn " Hierselbst eingetroffen.— Newyork , 10. Juli . Eine furchtbare Explosion hat
sich am 2. d . M. in der Schießbaumwollenfabrik der VereinigtenStaaten-TorpedostaLion in Newport , Rhode Island , ereignet. Acht
Personen sollen schwere Verletzungen erlitten haben . ES scheint
aber Niemand getödtet zu sein. Die Fabrik steht in Flammen.
Mehrere Aerzte von Newport haben sich nach der Unglücksstätte
begeben .

« , r « l e
8 Wilhelinshaven , 11 . Juli . Heute ist der GeburtstagI . K . H . der Prinzessin Heinrich von Preußen. Die hohe Dame

befindet sich z. Zt . noch in Windsor (England ).
Wilhelmshaven , 11 . Juli . Während der Flottenübungen

In der Nordsee wird I . K . H. die Frau Prinzessin Heinrich nebst
dem Prinzen Waldemar ein Nordseebad, wahrscheinlich Scheveningen
aufsuchen . Im vorigen Jahre, als S . K. Hch- Prinz Heinrich
von hier aus mit dem Panzerfrzg . „ Beowulf « die vorgeschriebenen
Probefahrten unternahm , weilte I . Kgl. Hoh . die Prinzessin in
Wittdün .

Wilhelmshaven , 11. Juli . Das Hasenbild hat sich
gegen die letzten Tage wenig verändert . Nachdem gestern die
Schiffe im Hafen und (auf Rhede das unangenehme Geschäft der
Kohlenübernahme erledigt hatten , wurden heute von einigen Schiffen
die Munitionsbestände ergänzt . Die zweite (L) TorpedobootL-
division mit dem Divisionsboot „O 7 " an der Spitze hat heute
den Hafen bereits verlassen, wird aber übermorgen wieder hierher
zurückkehren , um dann gemeinsam mik der Manöverflotte nach der
Nordsee zu dampfen. Die übrigen Schiffe haben ihren alten
Platz . Da auch „ Brummer " und „ Albatroß " augenblicklich im
Hafen liegen , weist dieser eine seltene Fülle auf . Der gekaperte
englische Fischkutter hat am Sonntag , die Lustyacht „ Lensahn"
gestern die hiesige Rhede verlassen.

H Wilhelmshaven , 11 . Juli . Heute Nachmittag 3 Uhi
ist S . M . S . „ Preußen« an die Werft zurückgegeben worden.

K Wilhelmshaven , 11 . Juli . Nach einer Verfügung
des Herrn Staatssekretärs des Reichs-Marine-Amts haben die nach
der australischen Station zur Entsendung gelangenden Schiffe sich
hauptsächlich mit 20-Markstücken auszurüsteu .
W ZWilhelwshaven , II . Juli . Die zweite Torpedoboots-
diviston , S . M . Tpbte . „V5 "

, „ 8 43 , 44 , 46 , 47 , 48 und 49 "
gingen heute Morgen 81/2 Uhr zu Uebungsfahrten in See .

Wilhelmshaven , 11 . Juli . Der Wasserverbrauch aus
der fiskalischen Leitung ist trotz der wiederholt ergangenen War¬
nungen noch immer ein sehr starker. Es ergeht deshalb an die
Bewohner unserer Stadt nochmals daS dringende Ersuchen, den
Wasserbedarf auf daS allergeringste Maaß einschränken zu wollen.

Wilhelmshaven , 11 . Juli . Anläßlich der Geburtstags-
Nachfeier S . K . H . des Großherzogs findet heute Abend 6 Uhr im
Mühlengarten zu Kopperhörn großes Militärkonzert mit nach¬
folgendem Tanz statt .

Wilhelmshaven , 11 . Juli . Ein Langfinger versuchte
in verflossener Nacht in die Wohnung eines Ingenieurs in der
Manteuffelstraße einzudringen , mußte jedoch/ unverrichteter Sache
wieder abziehen, da die Bewohner erwachten und Lärm schlugen .
Man vermuthet , daß der nächtliche Gast der mit den örtlichen
Verhältnissen nicht unbekannte Liebhaber des vor Kurzem entlassene !-.
Dienstmädchens gewesen ist.

Wilhelmshaven , 11 . Juli . Während der Gerichts¬
ferien, vom 15. Juli bis 15 . September , werden nur in bestimmten
Sachen Termine abgehalten und Entscheidungen erlassen . „ Ferien¬
sachen« sind : Strafsachen und Arrestsachen und die eine einst¬
weiligen Verfügung betreffenden Sachen , Meß- und Marktsachen,
Streitigkeiten zwischen Miethern, Wcchselklagen , Bausachen, insofern
über die Fortsetzung eirns begonnenen Baues gestritten wird ;
Anträge auf Unterbringung verwahrloster Kinder . Auf Antrag
kann das Gericht auch andere Sachen , soweit sie besonderer Be¬
schleunigung bedürfen, als Feriensache bezeichnen . Der Lauf einer
Frist wird durch die Ferien gehemmt. Der noch übrige Theil
der Frist beginnt mit dem Ende der Ferien . Fällt der Anfang
in die Ferien , so beginnt die Frist mit ihrem Ende . Die Ferien
sind ohne Einfluß auf das Mahnverfahren , das Zwangvoll¬
streckungsverfahren, das Concursverfahren und die Verpflichtung
der Gerichtsvollzieher , die ihnen ertheilten Aufträge zu erledigen.
Die Besugniß des Richters , Termine sür die Zeit nach den
Gerichtsferien anzuberaumen , wird durch die Gertchtsferien nicht
berührt. Unberührt von den Gerichtsferien bleiben selbstverständlich
auch diejenigen Angelegenheiten, die zur Zuständigkeit der Gewerbe¬
gerichte und Auseinandersetzungsbehörden gehören.

ANS -er Nmgsgeutz »»> Ser UmtziKz .
Oldenburg , 8 . Juli . Der Geburtstag unseres Groß¬

herzogs wurde heute in Stadt und Land festlich begangen. Seit
den 40 Jahren seiner gesegneten Regierung war der 8. Juli den
Oldenburgern ein Festtag ; wie immer an diesem Tage giebt die
festliche Ausschmückung der Häuser auch heute Zeugniß der treuen
Verehrung , die unsere Bevölkerung ihrem geliebten Landesherrn
entgegenbringt . — Anläßlich der Denkmalsfeier am 6 . d . Mts.
verlieh der Großherzog dem Oberkammerherrn v . Alten die große
goldene Medaille für Kunst und Wissenschaft . Direktor Narten

und Architekt Klingenberg erhielten Ehrengeschenke und zwar
elfterer eine Brillantnadel, letzterer einen Brillantring mit dem
Namenszuge deS GroßherzogS . (H . C .)

Oldenburg , 9 . Juli . Am heutigen Morgen traf, von Kiel
kommend , Prinz Heinrich von Preußen mit dem fahrplanmäßigen
Zuge auf unserem Bahnhofe ein, empfangen von unserem Erb¬
großherzog. Im Laufe deS Vormittags begab sich der Prinz mit
dem Erbgroßherzoge nach Rastede, um dort einige Stunden zum
Besuch zu verweilen . Von hier aus fuhr derselbe nach Wilhelms¬
haven . - - Unser Eisenbahnpersonal und daS Personal der Eisen-
bahnwerkstätte feierte den Geburtstag des GroßherzogS durch
einen Ausflug , zu dem die Eisenrahnverwaltung unentgeltlich
Sondcrzüge stellte . Am Sonnabend fuhr daS Dienstpersonal,
soweit es frei war, mit den Angehörigen , im Ganzen etwa 1000
Personen , nach^ Jever . Gestern, Sonntag , machte das Werkstätten¬
personal , etwa 800 Personen , seine» Ausflug nach Zwischenahn.

(W . Z.)
Papenburg , 6 . Juli . Aufsehen erregt die plötzliche Ver¬

haftung des Armenhausvaters A . aus Weener unter dem Verdachte
der Verübung unsittlicher Handlungen an ihm anvertrauten Per¬
sonen . Auch der Unterschlagung soll sich der Verhaftete schuldig
gemacht haben. (Berl . Tgbl .)Bremen , 8 . Juli . Aus Manilla ist die telegraphische
Nachricht eingegangen, daß der brennend verlassene Dampfer
„ Don Juan « daselbst in den Hafen eingeschleppt worden ist.
Ein Theil der Mannschaft und der Paffagiere ist gerettet , 145
Chinesen sind umgekommen .

Vermischt « ».
—* Berlin, ? . Juli , lieber das Vermögen des bekannten

Brauereibesitzers und Mestaurateurs Rudolf Sternecker ist gestern
das ConcurSverfahreÜ eröffnet worden . Der Begründer der
„ Neuen Welt « in der Hasenhalde, später des großen Etablissements
in Weißensee , das seinen Namen trägt , hat hier glänzende Tage
gesehen , die aus strahlende« Abenden und Nächten hervorgegangcn
waren . In den letzten Jahren begann sein Stern zu erbleichen ;
immerhin sind die Vermögensstücke, die der Concursverwalter sür
die Sterneckerschen Gläubiger in Obhut genommen, noch sehr um¬
fangreich . Das gewaltige Grundstück in Weißensee mit dem großen
Etablissement und der Brauerei, ein Haus in der Dresdener¬
straße, weite Terrains In Pankow sind Eigenthum Sterneckers ,
der außerdem Pächter des großen „Weltrestaurants" in der
Dresdcnerstraße ist.

—* Berlin , 10. Juli . Nach den neuesten statistischen Er¬
hebungen wurden im Jahre 1892 in Deutschland verbraucht 53
Millionen dl Bier , 3 Millionen dl Wein , 2 Millionen dl Schnaps .
Das macht eine Jahresausgabe von 1590 Millionen Mk . für
Bier , 270 Millionen Mk . für Wein und 600 Millionen Mk . für
Schnaps. Hierzu treten 325 Millionen Mk. sür Kaffee und
375 Millionen Mk. für Milch , ferner für Thee, Cacao und Selter¬
wasser zusammen 50 Millionen Mk. Es ergiebt sich also eine
Ausgabe für Stillung des deutschen Durstes von 3210 Will. M .,
oder pro Kopf 64 M . aufs Jahr gerechnet .

—* Berlin , 10 . Juli . Der Bankier Hugo Oppenheim,
Inhaber des Bankgeschäfts Moritz Eduard Meyer , ist als Leiche
bei Haselhorst aus dem Wasser gezogen worden.

—* Der gewiß seltene Fall , daß ein Menschenbtß den Tod
herbeigesührt, ist in der Berliner königlichen Klinik festgcstellt
worden . Am 28 . Juni wurde dort der 44 Jahre alte Gastwirth
Friedrich Karl Moesenthin aus Stendal eingeliefert. Drei Tage
vorher besuchte ein Cigarrrnarbriter seine Wirtschaft und brachte
es durch sein Betragen dahin , daß er vor die Thür gesetzt wurde.
Während dies geschah, wurde der Gast so wüihend , daß ihm
der Schaum aus dem Munde kam , und daß er dem Wirth den
Daumen der rechten Hand durchblß. Der Arm schwoll an und
ärztlicherseits wurde in Anbetracht der hohen Gesahr die Ueber-
führung des Verletzten nach Berlin ar-geordnet. Als Moesenthin
hier anlangte , war sein Zustand so bedenklich, daß sein Arm ab-
genommcn wurde . Trotzdem starb der Kranke am 1 . Juli . Die
Leiche wurde in Anbetracht des Vorfalles in Stendal staatsan¬
waltlich beschlagnahmt, und die gerichtsärztlich ersolgte Leichen¬
öffnung ergab als Todesursache Blutvergiftung . In ärztlichen
Kreisen erregt der Vorfall einiges Aussehen , Insofern festzustellen
ist , ob der Biß des rasenden Menschen durch eine Vergiftung des
Speichels tödtlich wirkte, oder ob der Thäter vor dem Biß
Speisen genossen Hot, die giftige Stoffe enthielten und dem Blute
des Verletzten mitiheilten . Der Leichnam des Verstorbenen ist nach
Stendal überführt worden .

—* Oskar Blumcnthal und Gustav Kadelburg haben ein
neues Lustspiel vollendet, das In den ersten Monaten des neuen
Theaterjahres Im „ Lejstngtheater " zur Aufführung gelangen soll .
Das Stück wird bereits ins Englische übersetzt und dürfte am
Londoner „ Criterion -Theater" ungefähr um die Zeit der Berliner
Premitzre zur ersten Aufführung kommen . Die bezüglichen Ab¬
machungen hat Direktor Blumenthal gelegentlich seiner jüngsten
Anwesenheit in London persönlich zum Abschluß gebracht. Der
Titel des neuen Werkes ist noch nicht endgMIg festgestellt .

—* Altona , 8 . Juli . DaS Königliche EisenbahnbetriebS-
amt macht bekannt : Altona , 8. Juli . Gestern Abend 6 Uhr
12 Min . überfuhr der Persouenzug 32 der Nebenbahn Warburg-
Kreuzthal auf dem beim Amtshause belegeven Straßenübergange
Vor Bahnhof Kreuzthal einen Jagdwagen, welcher mit 9 Personen
besetzt war. 4 Personen erlitten schwere , darunter eine lebens¬
gefährliche , die übrigen leichte Verletzungen. Die Untersuchung ist
eingeleitet.

—* Neuruppin , 7 . Juli . In seinem in der LudwigS-
kaserne belegenen Zimmer erschoß sich, wie die „ N.-R . Z . " berichtet,
am Mittwoch Abend der Lieutenant v . Albert .

— * Posen , 10 . Juli . Das große Stationsgebäude von
Bentschen ist heute Nacht vollständig niedergebrannt .

—* Gera . 10 . Juli . In Liebschiritz ist die Kammgarn¬
spinnerei von Neumerkel niedergebrannt . Der Schaden beträgt
etwa eine halbe Million Mark. Gegen 400 Personen sind vor¬
läufig brodlos geworden.

— * Wien , 8 . Juli . Im hiesigen Hauptpostgebäude wurde
heute Mittag einem Beamten der Creditanstalt von zwei jungen ,
anständig gekleideten Leuten vor den Augen aller Anwesenden ein
Geldbetrag von 8000 Gulden gewaltsam auS der Tasche geraubt.
Obgleich die Thäter sofort verfolgt wurden , gelang eS denselben
jedoch , zu entkommen .

—* Triest , 8. Juli . Nach hierher gelangten Depeschen
stad in Monaco und Montecarlo und zwar in den dortigen Volks¬
quartieren Carnier und Moulln! mehrere plötzliche choleraver¬
dächtige Erkrankungen und Todesfälle vorgekommen.

—* Triest , 9. Juli . Die Choleranachrichien auS Mekka
und Persien lauten beunruhigend . In Bafforah und Mohammarak
am Golf von Persien kommen täglich Hunderte von Cholera¬
erkrankungen vor . In Mekka starben am 5 . Juli 400 , am 6. Juli
1000 Personen.

Eiugesault .
( Für Artikel unter dieser Rubrik übernimmt dt« Redaktion keine « erantworwng .

Wilhelmshaven , 10 . Juli . Die Lage der Stadt un



an der See und im tiefen Flachlande bringt es mit
wir auf ein Trinkwasser von vorzüglicher Beschaffenheit

m inruck nicht erheben können. Die Wasserversorgung ist auch
stattlich besser als in den meisten Städten ähnlicher Lage, immer-

18kt das Leitungswasser in Bezug auf Klarheit zu wünschen
' bria . Welche Mengen feiner Sinkstoffe das Wasser noch mit sich
kMrt kann man stets beobachten , wenn man dasselbe einer noch-
Eiiaen Filtration durch ein feinporiges Filter, z . B . das Berke -
seld-Mter unterwirft. Auf dem Filterkörper eines solchen , welches
kkrekt mit der Leitung in Verbindung gesetzt wird , findet sich nach
einigen Tagen eine dicke Schlickschlicht, welche je nach Bedürfnis
durch Abwaschen leicht entfernt werden kann. Der Filterkörper
bleibt dauernd wirksam , da keinerlei Schmutztheile in denselben
eindringen können . Die Poren sind so fein , daß selbst Bakterien
mit Sicherheit zurückgehalten werden . Die Handhabung des Filters
ist ohne Vorkenntniß Jedermann leicht verständlich . Für das Land
aiebt eS kleine Luftdruckfilter, welche ebenso reines , aber weniger
reichliches Wasser geben , etwa l/, Liter per Minute , während ein

sogenanntes Hausfilter bei etwa Atm. Leitungsdruck
zu 8 Liter Wasser per Minute giebt.

Angekommene Schiffe.
""

Im neuen Hasen :
6. Juli . Norenttna, Patjens, von Aßel mtt Mauersteinen.

„ Winke« , Goldener, von Börstel mit Mauersteine».
„ Indiana , Köpke, von Stade mit Mauersteinen .
„ Maria, Schlichting , von Pahlhude mit Tement .
„ Martha , Jacobs, von Nordenham mtt Roggen und Mais .
„ Therese, Lütjens, aus der Nordsee mtt sr. Fischen.

7 . Juli . Maria-Lucta, Stubbe , von Bremen mit Roggen .
8 . Juli. Fortuna, Suhr, von Oberndors mtt Mauersteinen.

„ Johannes, Meyer, von Lühe mtt sr. Obst.
„ Herrmann , Bnrmann, von Stade mtt Steinen.
„ Latharina , Müller , aus der Nordsee mit sr. Fischen.

10 . Juli . Latharina , I . HauSschildt, von Brunshausen mit Steinen.
„ Antonie , H . HauSschildt, von Stade mit Steinen.
„ Anna , ter Fehn , von Brunshausen mit Steinen.

Im alten Hasen :
6. Juli . Maria, Oldhaber , von Mojenhöre » mit sr. Obst .
10. Juli. Biltvrta, Snmfleth, von Lühe mit sr. Obst.

LiS Im alten Torpedohase».
7 . Juli . 2 Gebrüder, Plate, von Oldenburg mit Busch.
10 . Juli. Hoffnung , WeerS, von Geestemünde mit Gerste »ach Aurich.

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .
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Hochwasser in Wilhelmshaven .
Mittwoch , den 12. Juli 1893 : Vorm . 11 .42 . Nachm. 12. 16.

Verdingung.
Die Lieferung des Jahresbedarfs für

1693/94 an messingenen Vorhänge¬
schlössern soll am 24. Juli 1893 , Nach¬
mittags 44/z Uhr, öffentlich verdungen
werden .

Angebote sind auf dem Briefumschläge
mit der Aufschrift:

„ Angebot uf Verhängeschlöfser"
zu versehen .

Bedingungen liegen im Annahme -
Amt der Werft aus, können auch gegen
1,00 Mark von der Unterzeichneten
Behörde bezogen werden .

Wilhelmshaven , den 4 . Juli 1893 .
Kaiserliche Werst.

KerwaltNAgs-Avtheikung .

Kekannlurchlllig.
Für fämmtliche Menagen der II .

Werftdivision soll die Lieferung an
frischen Fleisch- und Wurstwaaren vom
1 . August bis 31 . Oktober d . I . sicher
gestellt werden.

Angebote sind bis zum 18 . d . Mts .,
10 Uhr , im Bureau der 5 . Kompagnie
einzureichen .

Die Menagekommission
der 4. «. S. Komp.n Werftdivision .

Im Wege der Zwangsvollstreckung
wird Unterzeichneter am

IT . Mts . ,
» Vs Uhr Nachmittags ,

im Pfandlokale hier , Neuestraße Nr . 2 :
1 Spiegel und 1 Schreibpult

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung
verkaufen .

Wilhelmshaven , den 11 . Juli 1893 .
Kreis , Gerichtsvollzieher.

Ich ersuche um Nachricht über den
Aufenthalt des Kellners Joh . Car ! Chr .
W . Blatt aus Blexen , bis zum l . Mai
d . I . in Jever bedienstet , mm ein
Strafbefehl zuzustcllen ist.

Jever , 7 . Juli 1893 .
Der Amtsanwalt.

Di . Köster .

Bekanntmachung.
Zufolge Mittheilung Grobherzoglichen

Amtsgerichts Jever fällt der auf den
7 . August d . I . angesetzke Sprechtag
in Heppens aus.

Heppens , den 10 . Juli 1893 .
Der Gemeindevorsteher .

Athen .

Verkauf einer MWast.
Zum öffentlichen Verkaufe der zum

Nachlasse des Wirths F . I . TiarkS
gehörigen , zu Grafschaft Gemeinde
Sillenstede belegenen

Stelle

Am

Mittwoch, den 12. In« d. I,,sollen öffentlich gegen Baarzahlung ver¬
kauft werden :
Vorm . 11 Uhr inJoel 'S rVirths-

haus zu Heppens :
1 Kleiderschrank, 1 Kommode,
5 Bilder und 1 Nähmaschine;

Nachm. S Uhr in Dhnmann s
WirthshauS zu HeppeuS :

86 Stühle , 10 Bänke , 17 Tische ,
9 div . Lampen , 1 Schenkschrank ,
1 Bierapparat, I russ. Billard,2 Sophas , 1 Vertikow, 2 Küchen¬
schränke , 2 Regulateure , Bier-,Wein- und Schnapsgläser , Bilder,Gardinen re ;

Nachm. S Uhr in Wwe . Zwing
maurr's WirthshauS zu Baut :

1 Sopha, 1 Eckschrank, 1 Regu¬lator , 1 Sophatisch , 1 Küchen¬
schrank mit Tisch , 1 Tresen , 1
stumm. Diener , 4 Bilder, 15 Topf¬
blumen und 1 Nähmaschinengestell.

Dieser Verkauf findetbestimmt
statt

Lordvr ,
Gerichtsvollzieher in Jever .

ist zweiter Termin auf
Sonnabend , den 22. d.

Vormittags 11 Uhr,
im Lokale des Großherzoglichen Amts¬
gerichts hicselbst angesetzt .

Die Stelle besteht aus einem zurL-irthschaft eingerichteten Hause mit
großem Garte» ; das Haus ist erst vor
einigen Jahren neu gebaut uud befindet
sich in eine : guten Zustande ; dasselbe
liegt sehr angenehm und günstig an der
verkehrreichen Chaussee Heidmühle-
Accum - Wilhelmshaven , unmittelbar an
dem Barkeler Gehölze ; es ist darin seit
längeren Jahren mit gutem Erfolge
Schenkwlrlhschaft betrieben, wozu das
Haus seiner günstigen Lage wegen be¬
sonders geeignet ist und würde die
Covcesfion dazu voraussichtlich auch dem
Käufer ertheilt werden.

Kaufliebhaber werden zu obigem
Termine eingeladen und wird weitere
Auskunft vom Unterzeichneten gern
ertheilt .

Jever , 10 . Juli 1893 .
A. Tieineiis,

Rcchnstllr.

Zu vermiethen
zum 1 . August eine schöne Lnden -
wohrrrrug in der Konigstraße 51,
sowie eine nette WohNNNg in
Kopperhörn zum 1 . August.

Altendeichsweg Nr . 1 .

Zu vermiethcu
auf sofort ein möblirtes ZilMZimmer.

Kaiserstr. 4, . oben .

Zu Vermieden
auf sofort oder später eine freundliche
Etagenwohuung von 6 Räumen
mit Wasserleitung und Zubehör.

D . Lübbers, Marktstr . 8 .
Zwei schöne abgeschlossene

Wohnungen
in der 1 . Etage mit Wasserleitung
prciswürdig zu vermiethen.

Näheres Börsenstraße , Ecke Mühlen¬
straße 97 .

Zu vermiethen
eine möblirte Stube nebst Kammer
an 1 oder 2 Herren .

Wilh . Albers , Altestr . 6 .

Zu verkaufen
«üne große Nähmaschine sür's Be¬
kleidungsamt«

_ Börsenstr. 7 .

Zu verkaufen
zwei Schweine
und eine Ziege .

zum Welterfürtern

BIsmarckstr. 31 .
Wünsche Minen 4jährigen

zu verkaufen .
ttiiskiirikiimr .

zum 1 . August rin älteres Mädchen ,
welches nähen kann und gerne di
Pflege der Kinder übernimmt .

Arm» Wntfchke ,
Altendeichsweg- Nr. 22» .

Zu vermiethen
zum 1 Sept eine EtNge «Woh»N« g.

Frau DrSiiuer ,Bant , Nordstraße 7 .

Zu vermiethen
zum 1 . August eine Ober - oder
Uuterwohnnng . Grenzstraße 37 .

zam 1 .
Gesucht

Aug. ein tüchtiges Mädchen .
Fra « Lr . LnSael ,

Adalbertstr . 12 .

Gesucht
ein kleiner Knecht für leichte Ar
beiten.

Parkhans .

Steckbrief .
Gegen den Commis Carl Joseph

Bnttenböhmer aus Schrllohne,Gemeinde Lohne, ist die Untersuchungs¬
haft wegen eines Vergehens gegen
8 263 St .-G .-B - verhängt.
, Ich ersuche um Verhaftung und Zu¬

führung , event. schleunige Nachricht.
Jever, 7 . Juli 1893.

Der Amtsauwalt.
vr . Köster.

AeilthM-kmittellttils .
Ich ersuche um Nachricht über den

Aufenthalt der Dtenstmagd Clara Wil¬
helmine Schröder , geboren in Brake ,
zuletzt in Eckwarden bedienstet , die sich
w Wilhelmshaven , Bant oder Heppens
aufhalten soll .

Jever, 10 . Juli 1893 .
Der Amtsanwalt.

Vr. Köster .

Heu-Verkauf.
Herren Gebrüder de Taube zu

Neustadtgödens lassen am
Fmiag, ckm 14. Jak ck I.,

Nmkm. 4 '/2 M auf.,
bei Ssnderbusch das

Rleeheu
Nil fl! Weil Llllcks,

trocken und in Haufen
stehend ,

öffentlich meistbietend aus Zahlungsfrist
verkaufen.

^ L . HrLÄvL « »
Sanderbusch bet Sande.

Bei wtiMhiliilW,
Augustenstr. 2, Miethprets 380 M . , zu
vermiethen. Näheres

Toel L BSge .
Der z. Z . von Herrn Hnt -

macher benutzte

Laden
— Roonstrafie Nr . VS — nebst
Wohnung «. Lagerräume» ist
auf gleich oder später z« ver-
miethe«.

Nähere AnSknuft ertheilt
SÄ 88 .

Ein Mädchen,
welches sich im Kochen ausbilden will ,
kann sich melden. Schlicht um schlicht.
_ ParkhanS.

Gesucht
ein Mädchen für Tagesstunden auf
sofort.
Frau Inspektor Voigt , Hafenkascrn

am Kommisstonsgarten .

Gesucht
auf sofort ein Junge zum Flsscheu-
spülen.

I . Klancke, Wilhelmstr .

Gesucht
ein tüchtiges Stnndenmädche » sür
den Nachmittag.

Altestr. 17 .

Gesucht
zum 1 . Novbr . eine WvhNNNg von
4 Zimmern . Angebote mit Preisangabe
unter 2 . an die Exped. d . Bl . erd.

Gesucht
zum 1 . August eine möbl . St «be
nebst Schlafzimmer . Offerten unt . r
L,. 37 an die Exved. d . Blattes.

Gesucht
für ein erkranktes Mädchen ein anderes
auf sofort. Gute Zeugnisse sind er¬
forderlich . Gökerstr. 4 , I . r.

MehrereMSdche«
von hier und Auswärts suchen auf
sofort Stellung. Näheres bei

Fra « Bnchwald, Grenzstr . 4.

Ein junger Mann
sucht zum 15 . d . Mts . ein kleines möd .
Zimmer mit separatem Eingang.

Offerten unter L . L . in der Exped.
d . Blattes erbeten.

für 2 junge Leute.
Ed . Dierks , Bäckermeister,

Oldenburgerstr . 37 , Bant.

Auf sofort 2 kräftige

gesucht bei gutem Lohn .
Königstraße 61 .

vermiethen
eine schöne trockene Wohnung , ganz in
der Nähe des Hafens , umständehalber
am 1 . August resp . 1 . September.

Roonstr . 1 , I .

Zu vermiethen
ein fein , ungenirt möblirtes Parterre
Zimmer für 1 oder 2 Herren .

Börsenstr . 36 .

Zu vermiethen
zum 15 . Juli oder 1 . August eine
möblirte WohNttNg mit Burschen¬
gelaß.

Roonstr . 99. 1 . Et.

Zu vermiethen
1 möbl Wohn - nebst Schlafzimmer .

Oldenburgerstr . 2»

Zu vermiethen
sofort eine unmöbl . Stube undauf

Kammer.
Frau Mafimarm, Friedlichste . 6

Zu vermiethen
zum 1 - August eine schöne möblirte
WohNttNg mit oder ohne Burschen-
gelaß. Näheres in der ^ xp. d . Blattes.

Zu vermiethen
ein fein möbl . Zimmer nebst Schlaf¬
zimmer an 1 over 2 anständige Herren
(ungenirt) .

Bismarckstr. 31 a . Park.

M
Tonndetch, Schulstr . 26 .

Ki« Logis
für einen jungen Mann daselbst .

Die General -Vertretung einer Nkar -
gariue -Fabrik in Bremen sucht für
Oldenburg einen tüchtigen

Agenten.
Offerten unter V . 807 an die

' reiner Annoncen- Exped. Inh . Holm ,Bremen .

Deutsch Englische

Vorstehhunde
braun , acht Wochen alt, edelster Ab¬
stammung. 1 Hund 18 Mk. , 2 Hün¬
dinnen L 12 M . sind abzugeben. Die
Mutter kurzh . , d . utsch aus der Zucht
des Herrn Karl Huth , Niederrad bei
Frankfurt a . M . Vater Pointer.

V. Nkirt6l8 ,
SieveeuS b . Burhave (Oldenburg).

Gesucht
zwei Dachbeckergeselle « die aus
Ziegelarbett bewandert sind .

R . Frerichs .

Gesucht
auf sofort ein sauberes Mädchen für
leichte Hausarbeit.

Roonstr . 80 I.

Unter meiner
6 Grasen bestes

Nachwcisung sind

Asähgvcrs
an der Chaussee zu Sander-Neufeld
u ter der Hand auf Zahlungsfrist zu
verkaufen.

«/ . Zs .
Sander -Altenhof .

Zu verkaufen
Hühner , Küken , Enten , Tauben .

Handelsmann I . Janfien ,
Wilhelmstr. 2.

Während meines Aufenthalts vom
17 . bis gegen Ende d . Mts . empfehle
ich mich als perfekter

ÄMM - Ammer.
Gefällige Offerten abzugeben in der

Expedition d . Blattes.
Sivdsrü Speckt ,Stimmer der königl . sächsischen Hof-

pianofadrik von
Jnlins Blnthner , Leipzig.

Ea8 66vsjmni88 H
aLr HLUtunreinigkriten und Hautausschläge , wie :
Mitesser , Finnen , Flechten , Leberflecke,übelriechenden Schweitz rc. zu vertreiben , be¬
steht in täglichen Waschungen mit :

». Ssegmsan L Co., Mss -isn , Kt. r» Pf. »eil
W . Moriffe und Hugo Lndicke .

Die Analyse des vereideten Chemikers
lautet : Der Cognac ist ähnlich znsum-
mengesetzt wie die meisten französischen
Cognacs und ist derselbe vom chemischen
Standpunkte aus als rein zu betrachten .

In Wilhelmshaven,'käuflich bei Herren
Li. Loxvmnirii ,
Liux « I -Ackivlrv

Gesucht
zum 1 . Aug. ein tüchtiges Mädchen .

Frau Lutter ,
Bismarckstr. 55 .

Fortan bin ich jeden So «NNbe»d
von Mittags 1 Uhr bis Abends 7 Uhr

iil Mm's Wamnt
beim Goldberg

zu sprechen.

Nchstllr . SeLEers ,
Fedderwarden .

Thüringer

Salzamkeii
empfiehlt

G. Lrrttrv.



Kinderwagen
— größtes Lager Wilhelms «
haveuS — bei

ö . V. l>. koken.
Das größte Lager in

Fleiseliöröen
befindet sich bei

KI. Itzlkamp,
Korbmacher,

Bismarckstratze SO.

Der Vvrrath vonSomMiliMteil
soll zu bedeutend ermäßigten

Preisen ausverkauft werden.

Eine fast neue

LackmeiimMMg
ist billig zu verkaufen .

Aörsenstraße 29 .

Nur so lange der

Saison - Ausverkauf
dauert , verkaufe ich

garantirt echt schwarze , engl,
lange

Qual. L , sonst 65 Ps . , jetzt 50
0 , 90 „ „ 70
0 , 120 90

Das Lager wurde in Damen -
schnhwaare», speziell in

Promenadenschuhe,
Chicschuhe,
Lastingstiefel ,
Lastingschuhe

gut sortirt und empfehlen billigst

Fmilhs L Zanlskn,
Roonstraße 1S8 .

für Kinder je nach Größe von
SV Pf . an.

Mtine bestens tukainitcii 8IlvtInrLÜ -

kosten jetzt
in Qualität fein 20 Pf ,
„ „ mittelstark 40 Ps ,

„ stark 50 Pf.

8» M « MM LUM-

5 , 8 , 10, 13 , 15 Pf . u. s. w .

ösrUngros -kagsr
kl. Lage!,

Roonstraße SS .

MSdchen-

135 Ctm . breiten , weißen, gemusterten

SMamaji
schwere Qualität , per Mtr . 75 Pfg.

A . K . Mührmann

Die GiKadgade aus meinem an
der Friedrichstratze belegenen Eishnuse
geschieht ron « —8 Uhr Morgensund 8 Uhr Abends . In dringenden
Fällen zu jeder Tageszeit . Abonnenten
für die Saison erhalten Vorzugspreise .

sowie

Kinderschuhe
in eleganter Ausführung das Paar
jcbon von 50 Pf . an bet

Freriihs L Jausseu,
Roonstraße 108 .

Kinder-
RegenMäntel
in allen Größen sortirt zu sehr mäßigen

Preisen .
V . Vühvmonn .

WrnKLLMK

l

befindet fich während des Umbaues
an der

des Hauses .
^ er Ausverkauf meines sehr großen Mäntel -Lagers , sowie ^

fÜMMtlitHer bedeutender Borräthe von

ü» - W gm - MN
nimmt ungestörten Fortgang. Die Preise sind, um schnell zuräumen, so bedeutend ermäßigt , daß solche

Idie niedrigsten im Orte
bleiben.

60 nktztztl 0 L 8kM 8 tzr8ttzü kMM8

N . W x- . 8 ,
18' 8wsrek8v 'L88k 12 . Mm3rek8trs88e 12 . Wi söl

°
Ikn8 U . ZW88ök

_ Roonstraße 108 ._

Niilwoik , «lest 12. Juli :

ilMUjMM i 'NMl .
- ausgeführt von der Hauskapelle . IIH

Lntr « « "
Mg DM

" Lirtrvv LrvL .
Anfang 8 Uhr Abends .

Hier ladet ganz besonders ein

L

i ' - »
I662- "'^ VI8S7Ilj

II
. 1 . k . kkdrmi

«00N8trS88k SS

Als sehr preiswerth empfehle u. A .

(engl . Absatz),
, L » Fisri ' k .

rLrU - SL » »
Mittwoch, den 12. Zu« 18SS :

— W Hir « 88 « 8

Ixti '

s - IllMli '

e - Loiillil
,

ausgeführt
»om WM UMmpz lies Ileieerl . II. Atr.-Vd.

und vom ganzen Musikcorps des
LuiSSrl II . 8S « trUlKLLL « M8

( Sy Man «)
unter Leitung Ihrer Dirigenten F , Wöhlbier und R . Rothe .- Lnlnss 30 PG . m

DM" Anfang des Loircerts 8 Uhr.
Von 10 Ubr ab
f

t-^ eewnl
S . 8151tjv .

M . Billets für 40 Pf . n Person sind im Vorverkauf im
Parkhaus zu haben . Militär ohne Charge Entree 30 Ps.

- Lrmsvlwls Ltreliir I. N. -
/ NLastsprels . O-oläsQL Utzäs-jUs.^

^LlritrM jsäku
/ Lin .jLjir. Lei . Oie, ttiitenkofek'.j

Stw»-Z>lMkl,
„ Zchtlörschcht,
. . ZMuhe

sind in jedem Sortiment und Facon
wieder eingetroffen.

1WM ,
bestes Fabrikat, Größen sortirt, neue e

Muster , zu sehr mäßigen Preisen .
V. H. Vühvnrann.
Neuenburger Urwalb

Waldscheake.
Chaussee Bockhorn— Ncuenburg . Tele-
graphenstange 27/28
_ Stich. Möhmkiug .

-Ilemm
'
Wg.

Eintrittskarten zum Monstre -Konzert ;
und Feuerwerk find zu haben in unserer (
Verkaufsstelle, Werstspeisehaus, bei Herrn '
Kaufmann Bargebuhr, Roonstraße und >
bei Herrn Sekretär Wichmann, Adalbert- j
straße.

Der VsrblLüü
Verein

für --

Geflügelzucht i
und

Vogelschutz , ^
WkölinsIirM.

Vevfammlang
am Mittwoch , den 1» . d. Mts .,Abends 8 >/, Uhr in Burg Hohenzollern, i

Uagesordanag -.
1 . Ausnahme neuer Mitglieder . i
2. Auszahlung der Beträge für Brut -

eier-Lieferungen.
3 . Centralvereins -Nachrichten.
4 . Berathung über das Stiftungsfest.
5 . Verschiedenes.

Der VorÄsuS.

Die Beiträgeder 7 . Zahlung(18 . Juni
bis 15 . Juli ) sind bis zum 15 . d . M.
zu entrichten.

Der kevdmwsMdrer.
L. Thaden, Bahnhofstr. 1.

Große Znsendnvge « in

Kck,
jllW Mich,

Eiltkii,
Pullllluleu,

-
MMm,

- -

- >

- -

- - Krebse
elr» elr.

trafen ein .

Nur so lange der

Suisuu - Ausverkauf
dauert, verkaufe ich

Qual . 1 , sonst 30 Pf . , jetzt 25 Pf . p . m
2 , „ 35 „ „ 30 „ „ , ,

, , 3 , , , 42 „ „ 35 „ , , ,,
>, 4 , 50 , , , , 44 „ „ „

in hochfeinen Damast-Mustern, garantirt
haltbarste Qualität , 135 breit
Meter I SS 85 ei » breit

(zu Kopfklffen ) Meter « 8 Pf .

öörHngro8-l.sgsr
» . r - Mi .

Roonstraße « » .

GeLurls - Anzeige.
Die glückliche Geburt eines gesunden

Löchterchens zeigen hocherfreut an
ZV . LttNFS

und Frau , ged . Sleinbrügge .
Rrdattton, Druck u»d Verlag von LH . Guß , Wtlhelmshatze« . (Teleph«» Rr . IS).
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